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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. Abk.: m. A.: 
mit Abendmahl, Kg: Kindergottesdienst, NN: noch offen 

04. Februar 10 Uhr Ägidienkirche m.A. 
Past. Demmler/Pfr. Cremer 

 

Sexagesimae Gemeinsamer Gottesdienst 
Ägidien-/Kaufmannsgem. 

 

11. Februar Dr. Martina Ludwig m.A. M 
Estomihi Gottesdienst  
18. Februar 9:30 Uhr Reglerkirche 

Team 
 

Invokavit Abschluss Kindersingwoche  
25. Februar Pfr. Cremer mit dem Chor, Kg M 
Reminiscere Gottesdienst „Junge Liturgie“  
01. März 18 Uhr, Team M 
Freitag Weltgebetstag (Textbeitrag)  
03. März Pfarrer Cremer M 
Okuli Gottesdienst, Kirchenkaffee  
10 März 15:30 Uhr Team M 
Laetare Mini-Gottesdienst  
14. März 19 Uhr Quartiershaus 

Pfarrer Cremer 
 

Donnerstag Passionsandacht  
17. März 14 Uhr Pfarrer Cremer Kg K 
Judika Kantatengottesdienst, Verab-

schiedung Michael Jahn 
(siehe Textbeiträge) 

 

21. März 11 Uhr Pfarrer Cremer Kg K 
Donnerstag Andacht „Eine Rose für Bach“, 

Beginn der Saison 
Geöffnete Kirche (Textbeitrag) 

 

21. März 19 Uhr Quart.haus Pf. Cremer  
Donnerstag Passionsandacht  
24. März Lektorin Meßinger K 
Palmarum Gottesdienst  
28. März 19 Uhr Quart.haus Pf. Cremer   
Gründonnestag Pass.andacht,Tischabendmahl  
29. März Pfarrer Cremer m.A., Chor (?) K 
Karfreitag Abendmahlsgottesdienst  
31. März Gem.päd. Beck, Chor (?) K 
Ostersonntag Familiengottesdienst, Taufe  

01. April NN m. A. M 

Ostermontag Abendmahlsgottesdienst  



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN (ab  21. März) 
Montag bis Freitag  11 bis 14 Uhr 
Samstag 11 bis 15 Uhr 

GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
Jeden Freitag 11:45 bis 12 Uhr  

KRABBELKREIS 
Für alle Muttis, Vatis, Omas, Opas mit ihren Kindern 
und Enkeln von 0 bis 3 Jahre gemeinsam spielen, sin-
gen, reden und von Gott hören, 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16 bis 17:30 Uhr 
im Regler-Gemeindehaus (Juri-Gagarin-Ring 103) 
(Kontakt: Gemeindepädagogin Beck) 

KANTATENGOTTESDIENST 17. März 
mit Verabschiedung von Kantor Michael Jahn in den 
Ruhestand 
Sonntag, 17. März (Judika), 14 Uhr 
Passionskantate „Jesu, deine Passion“ 
von Gottfried Heinrich Stölzel 
(Einzelheiten siehe Textbeiträge zur Kirchenmusik) 

GEDENKVERANSTALTUNG FRIEDLICHE REVOLUTION 
Seit Anfang des Jahrs 2023 arbeiten Senior i.R. Eras, 
Pfarrer i.R. Remus und Pfarrer i.R. Rothe an einer Projek-
tidee zur Gestaltung des Gedenkens der Friedlichen 
Revolution im Herbst 2024 in Erfurt.  
Hätten Sie Interesse, daran mitzuwirken, vielleicht auch 
als Zeitzeuge der Ereignisse, zu denen ja auch der 
Gottesdienst in der Kaufmannskirche am 7. Oktober 
1989 gehört?  Dann setzten Sie sich doch direkt mit 
einem der drei Initiatoren in Verbindung oder informie-
ren Sie Pfarrer Cremer. 

VERANSTALTUNGEN  
DER KAUFMÄNNERGESELLSCHAFT 
siehe www.kaufmaenner-gesellschaft.de  

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 
RINGELBERGKREIS 
Mittwoch, 28. Februar, 19:30 Uhr 
Mittwoch, 20. März, 19:30 Uhr (im Gemeindezentrum) 

Regionale Jugendarbeit 
KONFITREFF UND CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Freunde treffen, gemeinsam kochen und essen, aus-
tauschen, Andacht feiern, über Gott ins Gespräch 
kommen, spielen, Kreatives, Film schauen, Spaß und 
Action.... 
Alle Infos im Netz: www.predigerkeller.de 
Unser Team freut sich auf Dich! 



 
 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
(im Schuljahr 2023/24 im Gemeindehaus der Regler-
Gemeinde, J.-Gagarin-Ring 103) 
Kurs 2022-2024 (Klasse 8) 

donnerstags 16 Uhr 
08. Februar. 29. Februar, 14. März 
Sonntag, 17. März, 9:30 Uhr Reglerkirche  
Gottesdienst der Konfirmandengruppe 

Kurs 2023-2025 (Klasse 7) 
14tägig, donnerstags 16 Uhr 
01. Februar, 22. Februar, 07. März, 21. März 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 23. Februar, 14:30 Uhr  
Thema: Patientenverfügung (siehe Textbeitrag) 

KINDERKIRCHE (außerhalb der Ferien) 
Für Grundschüler der Klassen 1 bis 4 
(ältere Geschwister können gern mitkommen): 
gemeinsam von Gott hören, singen, spielen, basteln 
und vieles mehr 
dienstags 16 bis 17 Uhr 
(Kontakt: Gemeindepädagogin Beck) 

RINGELBERGKREIS  
(ausnahmsweise im Gemeindezentrum) 
Mittwoch, 20. März, 19:30 Uhr 
Thema: „Lutherischer Weltbund“ mit Pfarrerin Frauke 
Wurzbach-Müller / Kirchenkreis Gotha 
(siehe Textbeitrag) 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, mittwochs 16 Uhr 
07. Februar (Diakon Rosenthal) 
14. Februar (Pfarrer Büttner) 
21. Februar (Pfarrer Cremer) 
28. Februar (Prädikant Steffenhagen) 
06. März (Pfarrer Remus) 
13. März 10 Uhr (Pfarrer Cremer; Alt&Jung) 
20. März (Dr. Martina Ludwig) 
27. März (Prädikant Steffenhagen) 

HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, mittwochs 10 Uhr 
07. Februar (Diakon Oberländer) 
06. März (Diakon Oberländer) 

CAROLINENSTIFT 
Pilse 9, mittwochs 10 Uhr 
31.(!) Januar (Pfarrer Cremer) 

SENIORENZENTRUM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, mittwochs 10 Uhr  
21. Februar (Pfarrer Cremer) 
20. März (Pfarrer Cremer) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61  
(wegen Kur aktuell im Gemeindebüro fragen) 

BERATUNG  
zu Leistungen der Krankenkasse, der Pflegeversi-
cherung und des Sozialamtes sowie diverse 
Hilfen 
jeden Mittwoch 12:30 bis 15 Uhr 
(Einzelgespräche nach vorheriger Anmeldung) 

HANDARBEIT (u.a. Stricken) 
jeden Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 

SENIORENCHOR 
jeden Montag 14 – 15:15 Uhr; bei Interesse bitte 
im Gemeindebüro nachfragen  

r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
jeden Dienstag 19 Uhr (zunächst bis 17. März) 

TEENSTREFF (außerhalb der Ferien) 
für Schüler der Klassen 5 und 6 
montags 16:30 bis 17:30 Uhr 
(Informationen dazu bei Frau Beck) 

BESUCHSKREIS 
jeden letzten Freitag im Monat 10:30 Uhr 
23. Februar 
15. (!) März 

BRETTSPIELNACHMITTAG 
in der Regel am ersten Donnerstag im Monat 
15:30 bis 17 Uhr 
im Betsaal des Augusta-Viktoria-Stifts 
01. Februar 
07. März 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO 
Mirjam Rylke  
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 14 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
 Freitag 09 – 11 Uhr 

BANKVERBINDUNG 
1. Zahlungen außer Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 
2. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGIN 
Eva-Maria Beck 
Hanoier Straße 3/45 
99091 Erfurt 
 0174/3164540 
 beck.eva-maria@t-online.de 

KANTOR 
Michael Jahn 
Lilienstraße 8b 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 kantormichaeljahn@online.de 



Informationen  Berichte 
 
Zur Jahreslosung 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe 
(1. Korinther 16,14 EÜ) 
„Das ist alles Liebe.” So beginnt der Refrain eines Lie-
des von Gerhard Schöne, in dem er viele Zeichen und 
Formen von Liebe beschreibt.  
In diesem Sinn möchte ich in den nächsten Ausgaben 
des Gemeindebriefes Bibeltexte betrachten, die in 
vielfältiger Weise von Liebe erzählen, auch in manch-
mal unauffälligen Formen.  
Der erste Blick geht in das kleine alttestamentliche 
Büchlein über Rut. Wegen einer Hungersnot verlassen 
Elimelech und seine Frau Noomi mit ihren beiden Söh-
nen für einige Zeit Israel und gehen ins Nachbarland 
Moab. Aber dort stirbt Elimelech. Die beiden erwachsen 
gewordenen Söhne heiraten moabitische Frauen, Orpa 
und Rut. Doch noch bevor in den beiden jungen Fami-
lien Kinder zur Welt kommen, sterben Noomis Söhne.  
Noomi hat alles verloren: ihre Heimat (und damit Ver-
gangenheit und Zugehörigkeit), ihren Ehemann (und 
damit wirtschaftliche Versorgung, Schutz, Partner-
schaft), ihre Söhne (und damit ihre Herzensfreude, 
Familie und „Rentenversicherung”).  
Ihr bleibt nur noch der Weg in die alte Heimat. Doch 
auch das ist unsicher; sie hatte dort ja alles aufgege-
ben.  
Nichts ist ihr geblieben. Ihre Lieben hat sie alle verloren 
– aber nicht ihre Liebe: 
Auf dem Weg zurück in Noomis alte Heimat ziehen die 
beiden Schwiegertöchter mit; durch die Heirat gehören 
sie ja in diese Familie. Aber unterwegs hält Noomi inne. 
In einer rührenden Szene (Rut 1,7ff) bedrängt sie die 
beiden geradezu, zu ihren eigenen Müttern, also in ihre 
eigenen Sippenverbänden zurückzukehren. Was sie 
selbst erlitten hat, die Heimat zu verlieren, soll ihnen 
erspart bleiben. Sie klammert nicht. „Liebe sucht nicht 
den eigenen Vorteil”, schreibt Paulus (1 Kor 13,5) und 
erklärt damit auch den Entschluss von Noomi, ihre 
Schwiegertöchter freizugeben, wenngleich ihr das Herz 
dabei vermutlich schwer ist.  
Rut (ihre Name bedeutet „Gefährtin”) lässt sich nicht 
beirren. Sie will bei Noomi bleiben. „Wo du hingehst, 
da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich 
auch. Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein 
Gott” (Rut 1,16). Die Liebe zur Schwiegermutter ist 
größer als die Unsicherheit auf dem Weg in ein ihr völlig 
fremdes Land. Und Orpa? Ihr Name bedeutet „die sich 
Abwendende”, denn genau das tut sie. Sie geht zurück 
in ihre alte Familie. In der biblischen Novelle wird das 
nicht negativ gewertet. Aber im Kontrast zu Rut hat ihr 
Verhalten doch einen negativen Beigeschmack. Dabei 
können wir auch an ihr ablesen, was es heißt, dass 
„alles in Liebe geschieht”, wie es uns die Jahreslosung 
ans Herz legt: Orpa nimmt das Angebot ihrer Schwie-
germutter als Liebesgabe an, und zwar mit einem liebe-
vollen Abschied und daher vermutlich auch dankbar. 



Was mit Liebe geschenkt wird, dürfen wir annehmen – 
dankbar, aber ohne schlechtes Gewissen.  
 (Tilmann Cremer) 
Kindersingtage 14. bis 18. Februar 
„Anwälte des Lebendigen“; unter diesem spannenden 
Thema stehen unsere Kindersingtage 2024. In den 
Winterferien vom 14. bis 16. Februar wollen wir ein 
gemeinsames musikalisches Programm einüben und 
dieses im Gottesdienst am 18. Februar in der Reglerkir-
che aufführen. 
Dazu laden wir alle Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren 
ein, die Spaß am Singen haben. 
Wo? Die Proben finden im Gemeindehaus der Regler-
gemeinde Juri-Gagarin-Ring 103, täglich von 9 bis 15 
Uhr, statt. Generalprobe 17.2. 10-12 Uhr Reglerkirche. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
finden Sie auf der Internetseite der Regler-gemeinde 
www.reglergemeinde.de oder in den ausgelegten Fly-
ern. (Eva-Maria Beck) 
Seniorenkreis (23.02.), Ringelbergkreis (28.02.) 
„Patientenverfügung” – das klingt nach Krankheit, nach 
Hilfsbedürftigkeit. Das will keiner, und darum wird auch 
das Thema oft beiseitegeschoben. Aber solange alles 
gut geht, tut es nicht weh, eine Patientenverfügung zu 
haben, und wenn doch der leidige Fall eintritt, kann sie 
extrem wichtig sein.  
Darum stellen wir uns im Februar sowohl im Senioren-
kreis als auch im Ringelbergkreis der Frage: Wie können 
wir mit einer Patientenverfügung vorsorgen, damit 
unser Wille in schwierigen Entscheidungssituationen 
am Lebensende durchgesetzt werden kann? 
Die Gesprächsrunde mit Christine Gohles, Koordinato-
rin der Mobilen Ethikberatung Erfurt, möchte dazu 
ermutigen, eine gültige Patientenverfügung zu erstel-
len. Anhand eines Musterexemplars werden wir kriti-
sche Fragen besprechen, um im Umgang mit einer 
Patientenverfügung sicherer zu werden. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Das kostet ja 
nichts und bringt vielleicht auch für Sie wertvolle In-
formationen.  (Tilmann Cremer) 
Ringelbergkreis am 15. März 
Was ist und was macht eigentlich der Lutherische 
Weltbund? 
Am 15. März begrüßen wir als Gast im Ringelbergkreis 
Frauke Wurzbach-Müller, Pfarrerin im Kirchenkreis 
Gotha und gut vertraut mit der Arbeit dieses Gremiums. 
Dieses Treffen des Ringelbergkreises findet ausnahms-
weise im Gemeindezentrum statt.  (Tilmann Cremer) 
Weltgebetstag 1. März 

Der diesjährige Weltgebetstag 
wird wieder gemeinsam von der 
Kaufmannsgemeinde, der Reg-
lergemeinde und der katholi-
schen Gemeinde St. Georg 
begangen. Der ökumenische 
Gottesdienst findet am Freitag, 
dem 1. März, um 18 Uhr im 
Gemeindezentrum „Philipp 



Melanchthon“ statt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
werden Getränke und landestypische Speisen angebo-
ten. 
Das Internationale Komitee hat vor sechs Jahren die 
palästinensischen Frauen mit der Vorbereitung der 
Gottesdienstordnung beauftragt. Diese wurde wie in 
jedem Jahr für Menschen in 150 Ländern übersetzt.  
Zur Perspektive der christlichen Palästinenserinnen 
wurde nach dem Angriff der Terrororganisation Hamas 
vom 7.Oktober 2023 die Gestaltung neu überdacht. So 
soll die Sicht Israels mit der Beleuchtung des Hinter-
grunds des Nahostkonflikts zur Sprache kommen. Die 
Gebetsanliegen der Palästinenserinnen für den welt-
weiten Frieden gelten für alle Christen in der Region.  
Wer bei der Vorbereitung des Gottesdienstes mitwirken 
möchte, sollte sich möglichst schnell im Gemeindebüro 
melden. (Kerstin Andersson) 
„Eine Rose für Bach” und Offene Kirche 
Am 21. März startet die Gruppe der Ehrenamtlichen für 
die Offene Kirche wieder in eine neue Saison. Der 21. 
März ist auch der Geburtstag von Johann Sebastian 
Bach. So verbinden wir beides in der Andacht „Eine 
Rose für Bach”, und zwar um 11 Uhr in der Kaufmanns-
kirche. Teilnehmende sind gebeten, nach Möglichkeit 
eine Rose mitzubringen.  
Wer die Gruppe der Ehrenamtlichen, die durch ihren 
Dienst die Kirche an allen Werktagen zum Beten, 
Schauen und Verweilen öffnen, verstärken möchte, ist 
herzlich willkommen. Herr Behrend, der seit vielen 
Jahren die Kirchenöffnung organisiert, weist gern in die 
anstehenden Aufgaben ein.  
Wir freuen uns über entsprechende Rückmeldungen im 
Gemeindebüro oder bei Pfarrer Cremer. (Tilmann Cremer) 

Kantatengottesdienst 17.März 
Am 17. März findet um 14 Uhr der letzte Kantatengot-
tesdienst unter der Leitung von Michael Jahn in der 
Kaufmannskirche statt. Es ist gleichzeitig auch der 
Verabschiedungsgottesdienst des Kirchenmusikers in 
den Ruhestand (siehe oben). In den 22 Jahren seines 
Dienstes wurden allein 110 Kantaten aus den unter-
schiedlichsten Archiven nach den originalen Hand-
schriften von ihm erstellt und konnten erstmals mit 
dem Chor der Gemeinde und dem Chor der Werkstätten 
des Christophoruswerkes in der Kaufmannskirche 
wieder aufgeführt werden. Als Abschluss erklingt am 
17. März das Passionsoratorium in 6 Teilen von Gott-
fried Heinrich Stölzel mit dem Titel "Jesu, deine Passi-
on". Karine Minasyan-Sopran, Antje Jestädt-Alt, Mark 
Mönchgesang-Tenor und Heiko Mauchel-Bass sind als 
Solisten zu erleben. Neben dem Kirchenchor der Kauf-
mannsgemeinde und dem Chor der Werkstätten des 
Christophoruswerkes Erfurt musiziert ein Instrumenta-
lensemble auf historischen Instrumenten. (Michael Jahn) 

Abschied und Neubeginn in der Kirchenmusik 
Zur Verabschiedung von Kantor Jahn gehört nicht nur 
der Kantatengottesdienst (siehe vorhergehender Bei-
trag) sondern auch ein anschließender Empfang. Über 



Einzelheiten dazu informieren wir in Abkündigungen 
und im Internet. 
Zum 1. April ist diese Stelle dann wieder neu ausge-
schrieben. Bei Redaktionsschluss läuft noch die Be-
werbungsfrist. Aber es ist schon absehbar, dass es 
mehrere Bewerbungen geben wird. Auch dazu werden 
wir zu gegebener Zeit in Abkündigungen und im Inter-
net weitere Informationen veröffentlichen. Einzelheiten 
zu den Kantaten siehe unten. (Tilmann Cremer) 

Passionsandachten 
An den letzten drei Donnerstagen der Passionszeit 
laden wir wieder zu den Passionsandachten ein. Zu den 
Andachten treffen wir uns im Quartiershaus der Diako-
nie (W.-Gropius-Str. 45). 
Termine: donnerstags, 19 Uhr am 14.03.; 21.03.; 
28.03. (am 28.3. mit Tischabendmahl). (Tilmann Cremer) 

Konfirmationsjubiläum 21. April 
Am Sonntag „Jubilate”, in diesem Jahr also am 21. 
April, laden wir zum Konfirmationsjubiläum ein (10 Uhr 
in der Kaufmannskirche).  
Soweit uns die Anschriften vorliegen, werden wir die 
silbernen (25) goldenen (50) und diamantenen Konfir-
manden (60jähriges Jubiläum) persönlich anschreiben. 
Sagen Sie den Termin gern auch weiter an Jubilare 
außerhalb unseres Gemeindegebietes, die wir sonst 
nicht erreichen.  
Auch zu „nicht-runden” oder über die 60 Jahre hinaus-
gehenden Konfirmationsjubiläen können Sie sich indi-
viduell anmelden.  
Die Anmeldungen (bitte mit Angabe Ihres Konfirmati-
onsspruches) sollten am 7. April im Gemeindebüro 
eingegangen sein. (Tilmann Cremer) 

Familienfreizeit 23 – 25. August 
In diesem Jahr soll es nach einigen Jahren (Corona-) 
Pause endlich wieder eine Familienfreizeit geben. Für 
das Wochenende 23. bis 25. August haben wir Plätze in 
der „Villa Jühling” am grünen, dörflich geprägten Rand 
von Halle/Saale reserviert. Willkommen sind neben 
Familien in allen Formen auch Paten oder Großeltern 
mit den zugehörigen Kindern.  
Die Teilnehmerbeiträge stehen noch nicht fest, werden 
aber von der Gemeinde großzügig unterstützt.  
Wenn Sie Lust haben mitzukommen, melden Sie sich 
gern schon mal unverbindlich bei Gemeindepädagogin 
Beck oder Pfarrer Cremer, dann können wir besser 
planen.  (Tilmann Cremer) 

Katholikentag und Abend der Begegnung 
Der Katholikentag in Erfurt (30. Mai - 02. Juni) beginnt 
mit der feierlichen Eröffnungsveranstaltung und einem 
„Abend der Begegnung”. Für diesen gibt es mehrere 
thematisch ausgerichtete Zentren. Bei uns in der Kauf-
mannskirche geht es um „Dienst am Menschen, Seel-
sorge”.  
Dort werden sich im diakonischen und seelsorgeri-
schen Bereich tätige Gruppen und Dienste vorstellen 
(im Außengelände der Kirche). Parallel dazu kann man 



bei „Gespräch und Getränk” Gäste des Katholikentages 
und andere Besucher kennenlernen. Begleitet wird das 
von einem kleinen Programm unter der Überschrift 
„Musik und Texte für die Seele”.  
Um diese Veranstaltung personell abzusichern, suchen 
wir noch Mitwirkende jeden Alters.  (Tilmann Cremer) 
Quartiersuche Katholikentag 
Der 103. Deutsche Katholikentag findet vom 29. Mai 
bis zum 02. Juni 2024 in Erfurt statt. Die Gäste des 
Katholikentags suchen Schlafplätze. Egal ob Bett, 
Couch oder einfach nur 2 qm freier Fußboden für eine 
Luftmatratze. Jedes kleine freie Plätzchen hilft, die 
Gäste des Katholikentags unterzubringen. Wenn Sie so 
ein Plätzchen und Lust auf neue Bekanntschaften ha-
ben, dann melden Sie sich ab Januar 2024 bei uns!  
Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schreiben Sie uns eine 
E-Mail oder rufen Sie uns an:  
Telefon: +49 361 558 981 05, 
E-Mail: betten@katholikentag.de  
Oder über www.katholikentag.de  (Dorothee Stuckardt)  

Aus dem Archiv 
Aus Platzgründen wird der traditionelle Bericht aus dem 
Archiv auf die nächste Ausgabe verschoben; danke für 
das Verständnis. (Die Redaktion) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 16. Oktober  
 Krankheitsbedingt tagen wir heute online.  
 Für die Weiterbildung „Social Media in Kirchenge-

meinden” gab es leider keine Rückmeldungen.  
 Wir stimmen zu, dass der Verein „Hilfe für Menschen 

im Kongo e.V.” am 10. November 2023, 20 Uhr, unse-
re Kaufmannskirche für ein Treffen nutzen kann.  

 Wir überlegen, welches Mitgebsel die Besucher der 
Gottesdienste am Heiligen Abend erhalten können.  

 Wir blicken auf den Gottesdienst vom 15. Oktober 
2023 zurück. Krankheitsbedingt konnte der Gottes-
dienst nur vorgelesen werden. Die Gemeindereaktio-
nen waren durchaus positiv. Dies könnte man auch 
ohne Krankheit in ähnlicher Weise wiederholen.  

 Wir bereiten einzelne Punkte für den Gemeinde-
Haushalt 2024 vor.   

Sitzung des GKR am 13. November 
 An der „Bläsermusik im Advent“ am 09. Dezember  

16 Uhr werden wir möglichst vollzählig teilnehmen.  
 Wir berichten von der Gemeindeversammlung und 

werten die dort wiedergegebenen Meinungen aus.  
 Anke Staroste berichtet von der Arbeits- und Brand-

schutzfortbildung der EKM vom 28. Oktober.  
 Wir beschließen, ein Umweltmanagementsystem mit 

dem Ziel der Zertifizierung „Grüner Hahn“ einzufüh-
ren. Als Umweltbeauftragte wählen wir Margret Sey-
both. Sie wird dabei von der Umweltgruppe der 
Kaufmannsgemeinde unterstützt. Wir danken ihr für 
die Übernahme dieser Aufgabe und den Mitgliedern 
der Umweltgruppe für ihr Engagement.  



 Frau Dorothea Johst erhält für Kirchenöffnungen an 
Sonn- und Feiertagen (außerhalb der regulären Öff-
nung) einen Kirchenschlüssel.  

Sitzung des GKR am 11. Dezember  
 Wir beschließen die Gäste-Liste für die GKR-Sitzungen 

im kommenden Jahr. Verteilt über die Monate werden 
wir die Veranstalter des Luthermarktes, Vertreter der 
Kaufmänner Gesellschaft, unsere Gemeindepädago-
gin, den Gemeindeausschuss, Mitarbeiter der Offe-
nen Kirche, die Neubesetzung für die  Kirchenmusik 
und den Finanzausschuss als Gäste begrüßen. Eine 
Sitzung soll im Augusta-Viktoria-Stift stattfinden, da-
zu werden dann auch Vertreter des Stifts eingeladen.  

 Wir beschließen den Gottesdienstplan für 2024.  
 Der Gemeindekirchenrat beschließt den Haushalts-

plan 2024 der Evangelischen Kaufmannsgemeinde 
Erfurt mit einem Volumen von 304.048,00 € im 
Sachbuch 00 und von 93.258,00 € im Sachbuch 18 
(Gebäude).  

 Der Gemeindekirchenrat beschließt die Jahresrech-
nung für das Rechnungsjahr 2022 mit Einnahmen in 
Höhe von 1.741.615,89 € und Ausgaben in Höhe von 
1.431.117,57 €. Der Saldo weist einen Überschuss in 
Höhe von 310.498,32 € aus.  

 Der Gemeindekirchenrat stimmt der Nutzungsverein-
barung für die Nutzung der Kaufmannskirche wäh-
rend des Katholikentages zu.  

 Der Gemeindekirchenrat beschließt nachträglich die 
Beauftragung der Architektenleistungen für die be-
sonderen Leistungen im Zusammenhang mit den in 
der 9. Nachtrags-Kostenberechnung vom 08.09.2023 
enthaltenen Arbeiten (Raumakustik). Die Kosten be-
laufen sich auf 2.480,26 € und sind im beschlosse-
nen Kosten- und Finanzierungsplan der genannten 
Maßnahmen bereits enthalten.  

 Nächste Sitzungstermine: 05.02., 11.03. 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
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